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250513|Rohbau +
Fassadenanschluss angepasst

FT 2.1 Fensterbandfassade 1. + 2. OG
Einschaliges Fensterband als LM-Rahmenkonstruktion mit 3-fach-Wärmeschutzverglasung n. Ang. Bauphysik ; 
Regel-Achsraster: ca. 1.800 mm (Ansichtsfläche), Elementhöhe: ca. 2.160 mm (Ansichtsfläche), Elementstöße mit Dehnstoßprofilen  im Regel-Achsraster von 1,80m. 
Öffnungselemente: Öffnungsflügel als Dreh-Kippflügel (Blockfenstersystem), dazwischen liegende Elemente festverglast, Bautiefe der Blendrahmen/Pfosten und Riegel 
ca. 75 mm, Bautiefe der Öffnungsflügel ca. 85mm. Die Fenster sind exakt so einzubauen, dass die Lage der Zeichnung entspricht (unabhängig von der Toleranz im 
STB). Die Gesamtmaße sind aus der Ansicht zu entnehmen.  
Verglasungen im Bereich der Gebäudeaußen- und Innenecken polygonal ausgeführt. 
Im Bereich der Trennwandanschlüsse Blindfenster (Shadowboxes) im System der Fensterbandfassade. 
Oberflächenausführung Rahmenprofile und Bleche: Aluminium pulverbeschichtet: hochwetterbeständiger Pulverlack in der Anmutung an eine eloxierte 
Fassadenoberfläche, Farbton und Glanzgrad (tiefmatt), n. Ang. AR und Bemusterung.
Bauphysikalische Anforderungen, nach Ang. Bauphysik, siehe Bauteilkatalog (BTB-Nr. F2, F3) :
Wärmeschutz: Uw ≤ 0,9 W/m²K (z.B. Ug ≤ 0,6 W/m²K, Uf.BW ≤ 1,0 W/m²K)
g-Wert: g ≤0,48, Schallschutz: Rw (Einbauwert) ≥ 42 dB, ≥ 35 dB (je nach Einbaulage), siehe Bauteilkatalog und Außenlärmpegelgutachten

Profilentwässerung nicht sichtbar im unteren horizontalen Bereich des Blendrahmens

Statischer Nachweis der Verglasung und der Verankerung der Fensterbandkonstruktion durch AN

Von Außen sichtbare Metallbauteile pulverbeschichtet, Farbton n. Ang. AR. Sichtbare Verschraubung versenkt und beschichtet, Farbton analog Element.

Leistungsbereich FT 2.1 Fensterbandfassade 
AN Metallfassaden

Leistungsbereich FT 3.1 VHF aus Architekturbeton
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Weitergabe sowie Vervielfältigung dieser Unterlage, Verwertung und Mitteilung Ihres Inhaltes ist nicht gestattet, soweit nicht 
ausdrücklich zugestanden. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadensersatz. Alle Rechte vorbehalten.
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Weitergehende Detaillierungen sind der Fach- und Montageplanung, Brandschutz-konzept und Bauteilkatalog zu entnehmen.

Alle Maße sind am Bau zu überprüfen. Bei Unstimmigkeiten sind Bauleitung und Architekt umgehend zu informieren.

Türhöhen und BRH beziehen sich auf OKF. Türöffnungsmaße sind (soweit nicht anders beschrieben) Rohbaumaße. 
Planung nur gültig für Rohbau! Für die Ausführung ist der Schalplan maßgebend. Rohbautoleranzen sind nicht gezeichnet. 
Alle Stahlbeton-teile sind zu fasen: Fertigteile Fase =6mm (Diagonale), Ortbeton Fase =15mm (Diagonale), im Bereich von 
Abdichtungen Fase =30mm (Diagonale).

Vor Anfertigungen der Fertigteile ist ein Aufmaß der Anschlussbereiche zwingend erforderlich. Herstellerbedingte 
Maßänderungen, die die Gestaltung beeinflussen, sind mit dem Auftraggeber und dem Architekten abzustimmen.
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Neubau der Elsa-Brändström-Realschule inkl.
Dreifachsporthalle in Rheine

Fensterbandfassade 1. OG

Ausführungsplanung

EBR_ARC_05_S_DE_FA_212

Stadt Rheine, Der Bürgermeister, Hochbau
5.21
Klosterstraße 14
48431 Rheine

05971 939 - 462
05971 939 - 8462

11.07.2025

zP

H-Schnitt. Trennwandanschluss (ohne Brandschutz) und
Übergang Glas-Alu-Paneel/Dreh-Kippflügel und
Festverglasung/Dreh-Kippflügel

Schalllängsdämmwert
erf. Dn,f,w ≥ 52 dB 
n. Ang. Bauphysik, s. 
Bauteilkatalog

Hinterlegung der offenen Fuge mit Alu-Flach,
pulverbeschichtet, Farbton analog Profil

Führungsschiene als Strangpressprofil, BxT= 60/160mm
mehrteilig zur Revisionierbarkeit der
Führungsschienen. Durchlaufend als Tragschiene
für den Sonnenschutz. Ober- und Unterseitig mit einem 
Abdeckblech geschlossen.

Dehnstoßprofil, Strangpressprofil

Festelement mit Festverglasung3-fach-Isolierverglasung

Dreh-Kipp-Flügel als Einsatzelemente in der 
Fensterband-Fassade

Fenstergriff nach Bemusterung

Clipprofil

Wechselprofil (Verglasung von Außen) 

Blindfenster (Shadowbox): Blindfenster in Fensterbandfassade, 
Aufbau: 3-fach-Isolierglas mit rückseitiger Emaillierung in 
Glasfarbton auf der Innenscheibe (aus ESG-H), n. Ang. AR und 
Bemusterung, Dämmkern Brandschutzklasse A1, Schmelzpunkt > 
1000°C (n. DIN 4102-1), Hinterseite aus Alublech d = mind. 3mm. 
Übergänge zum Glas umlaufend dampfdiffusionsdicht versiegelt, 
die Stärke des Bleches darf den Rahmen nicht übertreffen, 
Farbton und Oberflächenausführung  des Bleches identisch zu 
den Rahmenprofilen. Wärmeschutz Up ≤ 0,73 W/m²K, 
Bauphysikalische Anforderungen sind zu beachten, siehe 
Bauteilkatalog

Pos. 6 matt emailliert, Farbton RAL 7021 
schwarzgrau, n. Ang AR und Bemusterung

zurückversetzte Glashalteleiste im Farbton der 
Verglasung, Schwarzgrau RAL 7021, hochglänzend n. 
Ang AR und Bemusterung  

250503|Anpassung Darstellung
der Fensterbank
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A 06.02.2025 Unterlagen zum LV-Versand
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B 11.07.2025 Anpassungen Fassadendetail zum Start
W+M-Planung

JSWD

JSWD
Streckenzug

JSWD
Linie

JSWD
Linie

JSWD
Beschreibung
Wandoberfläche Q3 Spachtel und Anstrich

JSWD
Beschreibung
Eckschutzwinkel

JSWD
Textfeld
Detail Brandschutzanschluss+Schallschutzanschluss mit Fugen  30mm ≤ b  100mm
Ausbildung der Fensterlaibungen mit F90 Brandschutzplatten, Putzoberfläche und Anstrich. Einsatz im Bereich Brandwand- Bauart Brandwand- und F90-Anschlüsse sowie Treppenhausaußenwände|11.06.2026

JSWD
Rechteck

JSWD
Rechteck

JSWD
Linien

JSWD
Beschriftung
Fuge dicht verstopft, Mineralwolle A1, Schmelzpunkt >1000°C (Leistung Fassade)

JSWD
Textfeld
BW

JSWD
Linien

JSWD
Rechteck

JSWD
Beschreibung
Aussenraumgeeignete Brandschutzplatten, Baustoffklasse A1, z.B. Knauf Aquapanel Cement board d=12,5mm oder glw., auf STB Laibung gedübelt , mehrlagig, Anzahl der Platten je nach vorh. Fugentiefe, (Herstellung von Fugentiefe b ≤ 30mm im Bereich der Platten) , Breite der Platten ≥ 30 cm, Höhe gem. Enbauort (zwischen den Montagezargen) Ausführung beidseitig an den STB-Laibungen, bei kurzen Wandstücken (B ≤ 60cm), über die über die gesamte Wandbreite. die Platten müssen auf dem Rohbau aufliegen. Untergrund muss eben sein (Leistung Trockenbau)


JSWD
Beschreibung
10mm≤b ≤ 30mm


JSWD
Rechteck

JSWD
Linien

JSWD
Linien

JSWD
Textfeld
≥30cm

JSWD
Textfeld
b

JSWD
Linien

JSWD
Beschreibung
WEDI-Platte d= 4mm  (bei erhöhter Toleranzanforderung der Laibung) sonst GK-Platte, in je nach vorhandener Rohbautoleranz erforderlicher Stärke,  auf STB geklebt, Brandverhalten: E, im Bereich des Stahlwinkels 2lagig

s.wolpert
Beschriftung
Versiegelung mit Hinterlegung ohne Brandschutzqualität (b=10mm), Leistung Fassade

s.wolpert
Polygonlinien

s.wolpert
Beschriftung
Stahlwinkel d ≥ 4mm (Leistung Fassade)

Adam Wuttke
Rechteck

Adam Wuttke
Rechteck

s.wolpert
Kreis

s.wolpert
Linien

s.wolpert
Polygonlinien

s.wolpert
Polygonlinien

s.wolpert
Linien

s.wolpert
Beschriftung
Dampfsperre (Leistung Dachabdichtung)

s.wolpert
Textfeld
Hinweis Brandschutz:
Versiegelte Fuge: Der Stahlwinkel wird bis ca. 10mm vor die Fensterbandfassade geführt und bietet bereits eine gute Lagesicherung für die Dämmung, sodass der Brandschutz gewährleistet wird. Die verbleibende Fuge von 10mm wird versiegelt. Die Versiegelung ist gut sichtbar. Es sind regelmäßig visuelle Kontrollen der Versiegelung (Wartungsfuge) durchzuführen. Bei Abreissen ist die Fuge zu erneuern. Positiv wird auch die Länge der Wandscheibe und der voll mit Steinwolle ausgestopften Fuge (mind. 56cm) bewertet, was den Brandüberschlag behindert. 
 Dämmung: Ausführung sofern möglich mit verklebter Steinwolle, wenn nicht möglich lokal mit Stopfwolle, dort wo die Fugebreite klein (10mm) ist. 
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